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Mit ein paar Klicks an die TU – der neue Service für die Studienbewerbung 
von Sigrun von Elsner und Margarethe Kowarsch TU Braunschweig macht mit beim 

Spitzencluster-Wettbewerb
Computer müssen sicher sein, wenn sie 
wichtige Funktionen im Alltag, im Verkehr 
oder in der Industrie übernehmen. Für 
technologieorientierte Unternehmen und 
Einrichtungen in und um Braunschweig ist 
»Trustable Computing« ein existenzielles 
Thema. Gemeinsam stellen sie sich jetzt dem 
höchst dotierten Spitzencluster-Wettbewerb 
der Regionen. Mehr ...
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Bessere Vereinbarkeit von Elternschaft 
und Studium am Campus Nord
Das erste Eltern-Kind-Arbeitszimmer wurde 
am Campus Nord von der Fakultät für 
Geistes- und Erziehungswissenschaften ein-
gerichtet. Das Eltern-Kind-Zimmer bietet 
studierenden Eltern einen Rückzugsraum für 
sich und ihre Kinder. In dem Zimmer können 
Studierende ihre Kinder versorgen und gleich-
zeitig auch arbeiten. Mehr ...

Noch drei Monate, dann beginnt für die Abiturientinnen und 

Abiturienten wieder die heiße Phase der Studienbewerbung. 

Dabei geht die TU Braunschweig neue Wege und setzt 

Maßstäbe. Konsequent kann man sich jetzt im Internet 

umfassend informieren und gleich mit wenigen Klicks für 

einen Studiengang bewerben. 

Zielgruppenorientiert mit vielen Extras 

… sind die neuen Webseiten zu den Studieninformationen. Unter www.tu-

braunschweig.de/studieninteressierte sind jetzt alle relevanten Aspekte zusammen-

geführt. Vom Hochschul-Profil zum städtischen Umfeld, von den Serviceangeboten 

bis zur stark nachgefragten A bis Z-Liste der Studienangebote mit allen Studiengangs-

portraits, von Rechenbeispielen zur Studienfinanzierung bis zu den Informationen für 

Eltern findet sich hier alles, was man über ein Studium wissen muss. 

Schnell, einfach, transparent
Das neue Online-Bewerbungverfahren hat sich bewährt: Fast 100 Prozent der über 

8.600 Studienbewerberinnen und -bewerber haben sich im letzten Semester an der 

TU Braunschweig vom Computer aus beworben. Erstmalig konnte man sich nicht nur 

für zulassungsbeschränkte, sondern auch für zulassungsfreie Fächer direkt über das 

Internet bewerben. Der große Vorteil für die Bewerberinnen und Bewerber ist das 

schnelle Feedback. Sie können sich jetzt jederzeit online über den aktuellen Status 

des Zulassungsverfahrens informieren und profitieren von der verbesserten Benut-

zerführung. Neues Infomaterial beantwortet Fragen rund um die Bewerbung und die 

Immatrikulation. Auch die Zusammenarbeit mit den Fakultäten wurde intensiviert. 

Die Daten der Bewerberinnen und Bewerber werden den Fakultäten zur Verfügung 

gestellt, sie können direkt zu den Studieninteressierten Kontakt aufnehmen. 

Aus einem Guss
Das Online-Angebot liefert Service aus einem Guss durch eine enge Zusammenarbeit 

von Immatrikulationsamt, Zentraler Studienberatung, International Office und Presse-

stelle. Es nimmt die Idee des künftigen Servicecenters vorweg: Im Zentrum stehen 

die Fragen der Zielgruppen, nicht die Organisationsinterna der TU. In der kommen-

den Bewerbungsphase wird es weitere Verbesserungen geben, vor allem im Bereich 

der Zulassung des 2-Fächer-Bachelors. Zudem wird die Online-Bewerbung auch für 

höhere Fachsemester ermöglicht, und alle Studienanfänger erhalten bereits bei der 

Einschreibung die Nutzungsrechte für die Angebote des Gauß-IT-Zentrums und die 

Mensacard des Studentenwerks.
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TU-THEMEN

Portraitfotografie: Computer mit Geschmack

Gute Schnappschüsse ermöglicht der »Qualitative Portrait Classifier«, ein Compu-
terprogramm zur automatischen Bewertung von Portraitbildern nach ästhetischen 
Gesichtspunkten, das vom Institut für Computergraphik entwickelt wurde. Die Soft-
ware ist in der Lage, große Mengen von Bildern automatisch zu durchsuchen, um die 
ästhetischen Portraitaufnahmen zu finden. Mehr ...

CeBIT 2008 – Vier Institute stellen sich vor
Von Fahrerassistenzsysteme und Flugsimulator über Verkehrstelematik und Gesund-
heitstechnologien: Vier Institute der TU Braunschweig präsentieren sich auf der CeBIT 
2008 vom 4. bis 9. März in Hannover. Die Institute für Flugführung, Regelungstech-
nik, Verkehr und Stadtbauwesen und für Medizinische Informatik informieren über 
ihre Forschungsergebnisse. Mehr ... 

NTH-Universitäten arbeiten in der Nanotechnologie zusammen
In der Nanotechnologie, die unter anderem auf das Herstellen neuer Verbundmate-
rialien abzielt, werden die Universitäten aus Braunschweig, Clausthal und Hannover in 
einem Virtuellen Institut zusammenarbeiten. Das Virtuelle Institut liefert einen Vorgriff 
darauf, wie eine Kooperation der drei Universitäten aussehen kann. Mehr ... 

Graduiertenschule erforscht das Sonnensystem
Die Erforschung unseres Sonnensystems, der Planeten, der Milchstraße und schwarzer 
Löcher hat sich die International Max Planck Research School on Physical Processes 
in the Solar System and Beyond zum Ziel gesetzt. Sie ist eine gemeinsame Initiative 
des Max-Planck-Instituts für Sonnensystemforschung, der TU Braunschweig und der 
Universität Göttingen und deckt das gesamte Spektrum der für die Sonnensystemfor-
schung relevanten Gebiete ab. Mehr ...

Blitze richten große Schäden an – Zuverlässiger Geräteschutz
Jedes Jahr zucken über Deutschland mehr als zwei Millionen Blitze. Neben der Leucht-
erscheinung verursachen diese Blitze Schäden im 
Umfang von rund 100 Millionen Euro jährlich. Das Insti-
tut für Hochspannungstechnik und Elektrische Energie-
anlagen erforscht im Rahmen einer Industriekooperation 
effektive Schutzeinrichtungen, die elektronische Geräte 
vor Blitzschäden bewahren können. Mehr ...

Alternative Energieszenarien: Blockheizkraftwerk nimmt Betrieb auf
Die TU gehört zu den großen Energiekunden der Stadt. Um ihren Energiebezug und 
die damit verbundenen Kosten langfristig zu reduzieren sowie zur Umweltentlastung 
beizutragen, setzt sie auf alternative Versorgungsszenarien. Ein neues Blockheizkraft-
werk im Chemiezentrum am Hagenring hat seinen Betrieb aufgenommen. Mehr ... 

Terahertz-Spektrometer durchleuchtet Kunststoff-Verbindungen 
Terahertz-Strahlen durchdringen – ähnlich wie Röntgenstrahlen – Gegenstände und 
können aufdecken, was für das Auge unsichtbar ist. Terahertz-Spektrometer sind bisher 
nur unter Laborbedingungen zum Einsatz gekommen. Dem Institut für Hochfrequenz-
technik ist es gelungen, ein mobiles Spektrometer zu konstruieren. Hersteller können 
damit ihre Kunststoffe bereits während der Produktion kontrollieren. Mehr ... 

MENSCHEN UND MEHR

Landesbischof Dr. Friedrich Weber ist zum 
Honorarprofessor bestellt worden. Er hält seit 
sieben Semestern Seminare in Evangelischer 
Theologie und Religionspädagogik. Mehr ...

Dipl.-Wirtsch.-Ing. Magnus Pielke erhielt 
den Young Author Award des Instituts für 
Energiewirtschaft und Energieinnovation der 
Universität Graz, Österreich. Mehr ...

Für ihre Magisterarbeit der Medienwissen-
schaften erhält Anna Soisch den Hochschul-
absolventen-Preis der Fernseh- und Kino-
technischen Gesellschaft. Mehr ...

Anne Lorenz und Rafael Horn, Studierende 
des Bauingenieurwesens, erhalten von der 
Siemens AG Transportation Systems ein Sti-
pendium. Mehr ...

Bastian Borgelt und Thomas Franken, Studie-
rende der Medizinischen Informatik, erhalten 
ein Stipendium von UNISOLO. Mehr ...

Prof. em. Christoph Schwink feiert am 20. 
März seinen 80. Geburtstag. Er leitete von 
1967 bis 1993 das frühere Physikalische 
Institut A. Mehr ...

Die Ausstellung »Mosaik des Wissens – 260 
Jahre Universitätsbibliothek Braunschweig« 
ist dem 260. Geburtstag der UB und dem 
60. Geburtstag des Bibliotheksdirektors, Prof. 
Dietmar Brandes, gewidmet. Mehr ...

Auf den Sportanlagen des Sportzentrums 
entsteht zurzeit eine Multibeachanlage, auf 
der Beachfußball, Beachhandball oder Beach-
volleyball gespielt werden können. Mehr ...

Die Datenschützer niedersächsischer Hoch-
schulen beanstanden Verstöße bei der Verar-
beitung personenbezogener Daten. Mehr ...

Das Seminar für Musik und Musikpädagogik 
hat einen Kooperationsvertrag mit der Städ-
tischen Musikschule abgeschlossen. Mehr ...

Die Theatergruppe gastiert auf dem Festival 
d´Hiver der Wirtschaftshochschule HEC in der 
Nähe von Paris mit dem Stück »Scherz, Sati-
re, Ironie und tiefere Bedeutung«. Mehr ...
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